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Diesmal wieder Vorwort! 
-Er kann es, er kann es...! Guten Tach mal 
wieder. Grade den letzten Artikel zusammen- 
gekleistert, und noch schnell nen Vorwort ge- 
tippt, bevor gleich der Chef reinschneit zum 
„zensteren“, Watt fibbet den Neues? Den Wagen- 
platz in Osnabrück gibt’s immer noch. 
Hatte wohl der sogenannte „Jugendhilfeausschuß“ 
gehoffl, es erledige sich durch die winterlich 
bedingte Witterung von Selbst. PUSTEKUCHEN! 
Solange es in O-Town kein Autonomes Zentrum, 
Haus oder wasauchimmer, gibt, geht’s weiter. 
Wird Zeit, das jetzt auch die letzte Punk Assel aus 
seinem Loch kriecht, und endlich mal schnallt, 
das hier von Alleine garnix passiert. Also, 
Ärsche hoch! Klinkt euch ein, macht Partys, 
Konzerte, Zusammenrottung! Der Wagenpjfatz ist 
momentan der einzige Ort, wo so was selbst- 
verwaltet möglich ist. Und das AZ sind wir ALLE! 
Ob Kokschestr, Oder eben aufm Platz. 
Ab März soll das Programm wieder anlaufen, 
und es werden noch dringend Leute für ne 
Konzertgruppe gesucht. Jeden Freitag wird im 
Bauwagen Punk Kneipe abgehn. Also, wem es 
draußen zu kalt is, zu Hause zu öde, inner Kneipe 
zu teuer und im Hyde Park zu dämlich, der schaut 
vorbei! You’re welcome!!! e 
So, viel mehr gibt’s hier von meiner Seite aus nich. 
Reinhauen, Leudel Stay fuckin Punk!!! 
KotzeP. 


KotzeP. Zieht sich volles Brett rein: 


MEANWHILE- the Road to Hell CD 
EXTRABREIT- Lottokönig 
RAMPAGE- CD 
VICTIMS- Neverendinglasting LP 
TEST TUBE BABYS- South American Frogs _ 


VorwörtchenvonJdens 
Nach 6Monten kommt also mal ein neues I 
Wer dachte er/sie wäre uns los muss ik leider a 
enttäuschen, finanzielle und andere Sorgen m G 
ein früheres Erscheinen unmöglich. Ist ja auc er 
vollkommen egal! Diesmal ein bissken dicker ” 
nem natüüürlich total genialen DW Pc re 
Thematisch an die momentane ee ef 
en 
Freiräume angelegt Ist. Als Neu gke - 
i i dazu gekommen ist, 
Berichten das ein Schreiberling di _ 
hier ablässt. Folgen 
der gelegentlich seine Ergüsse ches 
nennenswerte Bands haben zeigt ze 
Razzia, Lost World, Wolfbrigade, Haru 
i ddick (Ex-World 
auch die neue Band mit dem Pa EN rss 
haos) bringen wohl in kürze was neu : 
er Al lekker an.Oder hab ik da jetzt zufrüh 
etzt??? 
Desweiteren bleibt zum NPD eg N 
brück nur eins zu sagen. den 
nn mit allen Mitteln die euch möglich sind. 
- Nazis aufs Maul is deviese!! - 
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SOCIETY-FESTIVAL in Tschechien, 1-2.8.03 $ 
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Altjährl ee = eek mit Pils und Pöbel, Geld gewexelt 

“ ; Ss inne Tschechei i 5 

Bier+Po : ‚wo sich zum 9.mal t 5 

4 80 versammeln sollten. - - Ab Dafür! Die Fahrt ee ee nanens nr - 

Di; irgskette nach Dresd - mal wieder als = 
SVOJSICE. Stundenlang quer durch die Tschechische a: ee Allee Richtung == 


a, bi 77 Fi ® ® 
een is plötzlich, förmlich aus dem Nichts das Ze 
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aufgetankt und ab. Zum 


Theaters auftaucht. WOW, immer 


4 schlechten) Bands. 


: Hosen Fallen, 
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Geschichten, 


jedenfall und kurzum: ne Menge == 
Band aus SK,. Dann KONFLIKT. 
£ Tschechen und Slowaken united. = 
on. Ja wohl auch nicht ganz soo = 

ewohnt gut!) und RAWSIDE. Di Bi 
und man merkt das die Jungs sich weiter entwickelt EEE m 


die neue Platte bin ich j i 
I ja verflixt ge 
der Mob direkt vor der Bühne abhüpft zei Su pi 


Pippi in den Augen 
Zeitpunkt keine Ge 
Il noch MAD SIN ( 
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m, gelle? SICK ON - 
‚wäre überstanden. - 
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die polnische. Oh man, Fuck Nationality ih 
1 japanische Mädels mit, hä44??? Na denn. Und wieder schwinden die Sinne. Wer bei dieser Hitze inner H 
# Sonne einpennt verkohlt. Mensch vergnügt sich mit kulinarischen Leckereien. Vom halben Hahn bis = 
3&} Veganoballs is alles Vorhanden. Irgendwie wird’s dunkel und aufm Gelände wird’s zunehmend x 
= kribbeliger. So ziemlich Alles wartet auf den Hädleiner des Abends. Die Umbauphase zieht sich ins 
unendliche hin, und zur Bühne vorzudringen erweißt sich als schier unmöglich. Während bei uns zulande z 
ja in einigen Kreisen gar zum Boycott dieser Band aufgerufen wird, genießen die Schotten hier absoluten — 
_—— 


Kultstatus. Ich fühl mich wohl. Kling, kling, die ersten Gittarentöne. Sekunden Später jubelt der Mob. 
Mir kommen fast die Tränen. Watties Iro steht wider! Jetz wird alles gut. Und ab geht die Lutzi. Hit auf 


M ganz gerne mal ausm Schlafsack, wenn mensch Nachts alleine irgendwo r 
erschreckend zugleich, da mir vom „Full Force Festival“ ähnliches berichtet wurde. Das leidige Thema 
„United?“ is demnach immer noch aktuell. Denkt mal drüber nach......... 
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17.01.04 in Amsterdam: 


"So ersmal ne Fra 


-SO gegen 15 rigade HB- 
Vegesack an me Eingeladen und ab 
gings. ind wir in Adam. 
Laden gefunden. &: 
das hier immer 
sonne Sache, Di müssen Ständig 
nachgefüttert schlucken ein re. 
1 Mordsgeld, ums Zahlen ', , 
allerdings nic da man sonst mit Kralle 
Teuer! } 


Schmerzgrenze, 
bezahlen. 
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{ Egal. Weiter gehts mit RESTARTS 
> Wie gewohnt! Schon oft gesehn, aber immer 
x wieder Groß! Ass-Kicking-Pogo-Punk. Sind ewig ZU 
einfach das Beste, was die Insel mo F hinsetzen 
bieten hat, Favoritestttr Merke während dessen ' 
das ich schon mächtig angeschlagen bin. Gigigi. 
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>73 2. = Pr} Ar, ART 
SS ec Ach, was wolit ihr denn überhaunt... 
:Q. 
Er. 
SZ Eigentlich, glaub ich, ist es vollkomm 


5 -nanlayer, knüpft nahtlos an die ersten 


m Musik zu machen oder um meinetwegen das Publikum zu erf 
oder sich selbst oder ihren Dackel oder oder oder... ? Gibt as das noch? Oder setzen heute nur noch alle drauf der nächste 
Be, nderground-Geheimtipp‘ mit Aufstiegschancen zu werden um dann nostalgisch im Visions von der „alten Punkerzeit“ zu 
Ö. erzählen??? 
e. | 
en 5 “ Sagt mir jetzt nicht, dass die Bands sich nun mal weiterentwickelt haben und nun dies und das machen wollen. Rein zufällig 
3: 9 ” könnte man auch z. B. unkommerzielle Popmusik fabrizieren Oder gibt es irgendwo einen $, der vorschreibt, in diessm Fall stens 
ee x ö OFORT eine „WirsindHelden-Style-Scheißkapelle" zu werden??? ind 
’ gSSQ ah 
R 2 F ‚ Überhaupt geht mir dieser Rocktrend dermaßen auf die Eier das kann ich euch Sagen... Erinnere mich noch gern an vor 2 ärklich 
| Q Ö $ Jahren... Krasser HipHopper macht sich über mich lustig, weil ich Punk höre... Ohoo und heute wäre er gerne selber einer, hat hist 
5: ie ” scgar ne Band... Natürlich total scheiße und affig... Aber ar bildet Sich ein „Das ist Punk“... Trottelkind! aus 
ie 0 f 
£ e2z Und überall irgendwelche Idioten mit Nirvana-Aufnähern... Jaja... Ihr seid so anders... Jaja... Wirklich, toll macht ihr das! 
: ”S£n 10jährige Kinder laufen mit Bier durch die Gegend, das ist ja ach so rebellisch... Hören wahrscheinlich Rebellenmusik... Müssen ıtis die 
u 2 "Außenseiter sein... Wieso nur ist die ganze verkackte Hauptstraße vor mir vollgestopft mit Außenseitern... Sind die Nicht- erisch 
& 338 Außenseiter auf einmal in der Mehrzahl oder was??? Auch gut t, wird 
N 8 Von Kiddiepunx, die in 2 Jahren sowieso wieder normal sind, weil sie dann aus der Pubertät draußen Sind, fang ich jetzt erst gar r 
3 85 Nicht anzusprechen... Aber eigentlich sind sie so auch nicht sonderlich unnormal, gut, sie haben vielleicht komische Klamotten ders 
: 2 an, aber ich bezweifle, dass sie mehr wollen als hart zu wirken... 
‚EN "wr332 
"78:57 Naja, Trends gehen vorbei... Und so auch dieser Artikel... Hoffen wir das Beste! xTobix ESZa2 
En lea u ee E28 288 522 38335 OSyen 
223 85. v3g;, 955 423.3 as by 5 ES Ei 35 25 3ä3 885 Sä3s8 Esase 
GE ge AQbnıs ie Agrs: Big us 223 53 83 50 55 395 229 zaası en 
g8c s® R3E25 3808 20330 232 25 283 do 38 88 | 
ge5 „32 BASE Bey Bann 552 39 5 
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Da sich Patrick Nicht an DEN 
ICh also Mit Matze Popätze nach Hengelo 
Tging’s dann EnAgültig los Und Nach 90Minuten Und ein 
Paar deutschen die Uns nach nem Coffee-shop fragten, fanden 
4 Wir uns Ziemlich Schneil am »Innoceng: Wieder „Hmmm Wieso ist 
Realit der Laden SO klein und wiegg Sind wir Jetzt hier drin Ohne bezanıt 
örde rische Tier zu habenz« Fragen über Fragenyı, Dafür Merkten Wir dag das 
die mo en die T Konzi Schon sejt 17 Uhr lieg Und Bande SPielten, jg Ja nen Knaller 
ak chheit geg : Da uns die ändengn Bands Quagj Mal am Arsch Vorbei Yingen 
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Gr aaESSESSSannnESS3 rg 
anzten Pier spitzen Zeilen standen = -anzsan 32555 biala goraczka - dropdead irgendwo in Bremen 
scheiße narcho- nden da 9Leute a Era! . 
SR viel Spass h nn Schwangen Fe diesangen, = 7 „Dropdead“ in Doofland und dann noch inner nähe. HAMMER!!! 
a a oPor und klein urz vorm Ende 1 ki nur R Also die üblichen Verdächtigen in die Karre gepackt und 1,5Std. 
Ba nuten war dann a gehackiem Päpier en wir alle dann '” nach Bremen gefahren. Bei dem angegebenen Veranstaltungsort 
raußen uch diese P eworfen sah es aber leider derbe dunkel ix mi i i 
BRNEEANN nik um Sauerstoff zu End . Nach .g ider C unkel aus, also nix mit Konzi??? Na ja 
ce > was für kamen die Crusty/Gri Zu tanken. ® und alle flohen |! umsonst fahr ich/wir nicht nach Bremen! Ich WILL dropdead 
2 32; nach ein Erlebnis, Die ko ndgötter „dropdead“ f z sehen!!! Also aufgemacht und suchen nach nem geeignetem 
g E ee hängt ‚oefland. Und gleich Rei A echt nur alle Ie Bühne, =: Konzertort. Das allerdings wurde zu einem Abenteuer, wir wurden 
sn & dc . erstes gibt's nen we klar gemacht a je oeljahre mal # ; von einem auffällig freundlichem Bremer Menschen zu eine Disco 
%.© 7, vonwang ur mit „Superior de Statement Hang r Hammer S. gelotzt. Soviel Freundlichkeit ist man als Punk janich gewohnt. Na 
Ei = m k ten N. Gott sind die Br Laden in uk Br Tierversuche un: ja, trotz alledem war's aba der falsche Laden. Doch durch zufall 
= 5 Vegan SE klare, Nena !!! Zwischen Bo zu $, sahen wir dann 4 Metaler und wat mach ich? Klar, erst mal 
PM he gegen Naziskin ive Statement- en Songs ‚St anquatschen, vielleicht wissen die ja was. Weil dropdead ja auch 
5 ns ar Of you is ahu So Kapitalismus A Tiermord, für -® : bei Metalern ziemlich beliebt sind (ob die wohl auf die Texte 
eh ‚geht bei seinen Pesch omb. You got a voi eren Folgen. i P) : achten???). Und wie es der Zufall will, „jo,da wollen wir och hin“. 
age er Leute dadurch dir nein schon mal in Bi USE it De 238 Also, mal einfach Zusammengerottet und auf die suche gemacht 
» Kommen in Extase zu er an. Um dann auf ea und 5 3 5 Zuerst zum „Modernes“, das ist dann aba mehr sone Scheiß 
3 on Zu Schreien und Völlig a or Bühne Xtasy Disco. Also, kurz beratschlagt und Richtung 
na a uszufliopen, „Friesenstrasse“ marschiert. Und nach ner halben Std. kamen wir 
S s2 Ne ne tatsächlich bei einem AJZ ähnlichem Gebäude an wo außerdem i 
wobei er sich dann die Hand an der BühnenbeleuchtungC" ) <oum> . 
einschlägt und sich das Blut durchs Gesicht schmiert. Mein r ap223 auch das übliche Gesocks vor de SER. UI NOHSEH ; 
Dersönlicher Höhepunkt war, als er che Ener Song SR, 8: hr 2 hit doch noch gut. Gleich ee m stand. Herrlich, alles 
} ‚HANIMER, das IC @ z; ı %» a bezahlt und begei in den Laden 
wurde. Yeseeshhaaaaaaaaaad2... HA i k mi: = egeistert sein weil gestürmt, 5€ 
; 40Minuten ist der Spu mSo3 :das um 21.30. Nai il noch keine Band i sag 
mal LIVE erlebe, geilli! Nach „nur” CA. uf 3,38: ‚SU. Naja also erst mal gespielt hat und 
ebe, 9 en. Mensch 2 23 3! sich danach zufri al dem Kaufrausch 
vorbei und nicht eine/r wagt ©S Zugabe zu NIT dales 3F ui rieden Richtung B ch verfallen um 
m dabei waren und alles = u. ı 22Uhr fängt da 9 Bühne zu begeb 
einfach gemerkt das die yoleS ei Ar ineStimme 35$%2‘aufd nn „biala goraczka“ zu spi m Once 
trapaziert der Sänger sei ash, er Bühne und hab A Spielen an. 7Leut 
gesagt haben. Außerdem $ An Begeistert das es © 3 _ lange nich en richtig SPASS, Sow, e stehen 
ohne ende und alle waren nur so W3S v Eazit er”? m h mehr gesehen. 7Leut . Sowas hab ik schon 
Fazit. Mega Oberhamm «“n ”. hüpfen wild auf d e machen einfach 
keiner wagen wollte Zugabe zu fordert ii ZNnG er Bühne rum. D nur Party und 
; i itfahrcrew auch POS IV =.2 3% jedem 2. Son . Der Schlagzeu 
Konzert/Eriebnis. Was mir und der Mi off ea 9 ne neue Maske auf 1gzEuge Setzt sich bei 
Sc tumpf dummgesoffen =855 Boxen und spielt da wei ‚ der Gitarrist klett . 
auffieht war das in dem Laden nich sos An EEE” sp a weiter und al arris ert auf die 
; nabrück kennen), 2:5 2 Wild durcheinand alle Bandmitglied 
wurde wie anderswo (z.b. wie wir es auS_ nf ; 1 ander. Vor der Büh glieder rennen wie 
chnurjedemenge 5.2 Ws kein Wund ne entbrennt ein gei 
keine tokelnden, pöbeinden Menschen einta Iistman IS DE d er ist bei der Muck geiler Pogomob 
ede Menge Spass. Istmält 5 - = ie Luft schon bald e. In dem kleinen R 
nette Punkerinnen/Skins/Metaler undj f hi Junge doch was da n Raum kocht 
i i Iso werden wir uns WO IE der Band holt nn folgt ist der H ’ 
aus der „Heimat“ gar nicht gewohnt, & 98 zwei Fackein und ammer. Einer 
” f dann nach ca. 2, auf der Bühne. W macht eine Feu 
öfters nach Bremen verziehen. Nachdem A sa 3 em es noch nich erspuckereinia 
nnnachHause, 42 « 3 jetzt den Schwall icht warm genu ge 
30Minuten das Auto gefunden wurde, gings zu fallen. -jens } = „nach all Hitze ab der die Decke lang kriechi. No 
„m dann nach 2Std. glücklich aba a Be IT RESTE SceE es Immer mehr Leute auf En Eine Pr a 
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"Black bloc" als Sündenboc? 


[e) 
Ä spz2 
© & Seit geraumer Zeit geistern zwei Worte durch die Medienlandschaft, die mittlerweile bei Normal- verbraucherinnen das Bild Er $ 
> 3 des/der militanten,schwarz vermummien Autonomen hervorruft. "Btack Bloc" wurde von den bürgerlichen Medien zum Sinnbild 3 2 E A 
SIeu ı für dies alles hochstilisiert. Doch was steckt wirklich hinter dem "Black Bioc?“ Viel mehr als Hetzkampagnen und Son = = 
u Schauermärchen sind aus den uns allbekannten, sensationssüchtigen Medien nicht zu erfahren. 23 2 Pr b: 
SSP UUISU Zum ersten Mal tauchte der Begriff (der im Übrigen van der deutschen Polizei stammt) Anfang der achtziger Jahre in u E 


es JS591p IS! Us Deutschland auf, als bei politischen Demonstrationen Teile der Linken begannen, sich einheitlich in schwarz zu kleiden und >53 Joge au 
=; 'usues eße: teilweise auch zu vermummen. Dies wird heute als "Beweie” für die Militanz dieser Gruppierungen angeführt, hat aber einen Iyasoßsısn 
gänzlich anderen Grund: schon damals begann die Polizei mit Videoaufzeichnungen und Informationssammlungen yasni 
über die Widerstandsbewegungen (weiteres konnte auch noch die Gleichheit, die durch die Kleidung und Masken ausgedrückt !SMZ se pun 
= ß wird, als Begründung angeführt werden. Die Polizei versuchte dann systematisch einigen Leuten fiktive Delikte "anzuhangen" ;39 veyons 
== 4ONIASUY U und sie zu denunzieren. Die Reaktionen der deutschen Polizei gipfelten dann im fragwürdigen "Vermummungsverbot", dies EP 'uapıam 
= ""uoyssi nicht zuletzt, weil viele andere Versuche, diese Gruppierungen strafrechtlich zu/belangen fehlschlugen - einfach deshalb weil, iuueuuspaf 
sje Jyoııyo keine organisier- ten Strukturen aufzudecken waren, es gab und gibt keine. Damit war ein weiterer Mythos, der sich um die | pa! 
“Schwarzen Blöcke rankt entlarvt, denn der "Black Bloc" ist keine subversive Organisation, wie oft fälschlich kolportiert wurde, ?I919 tungiy 
sonder einfach eine Ansammlung van Linksradikalen, die sich bei einer Protestveranstaltung zusammenschließen. Eine  ssnw un 
geschlossene Formation gibt einfach größere Sicherheit gegenüber den ständigen Drangsalierungen der Exskutive, verleiht der 
Jaq ''Je] Protestbewegung mehr Ausdruck und gibt nicht zuletzt auch die Solidarität wieder, die zwischen den sich un uexiweu 
es ueßbun Dat zusammenschließenden Menschen herrscht. Es ist nicht ausgeschlossen, dass auch von "Black Blocs" auf Demonstrationen : 
Pic Gewalt ausgegangen ist, schließlich handelt es sich, wie schon erwähnt, nicht um eine Organisation, sondern um einen Sue nzep 
2 neUlS pjeq L temporären Bund, dessen Vorgehen natürlich auch van den jeweiligen Aktivistinnen selbst bestimmt wird. Nicht zuletzt deshalb 3 Jep sıe Jsı 
z WOWWINSOI| kam auch van der politischen Linken selbst heftige Kritik gegen die schwarzen Blöcke, aber auch schon vorher gab es OLM Jessip 
= uIe punußusy Diskussionen über den Nutzen dieser Bündnisse. So kann zum Beispiel die Anonymität auch als Schnitt ins eigene Fleisch les m Bauy 
4 uop betrachtet werden, denn nicht selten mischten sich rechte Gewalttäterinnen oder Polizeibeamtinnen in die Blöcke und konnten & unweit 
E sin ua SO Im Schutze der Maske wüten und die Proteste eskalieren lassen. ussep 
5 Ip ü U Diese Vorgänge haben auch starken Aktualitätsbezug, denn scheinbar dürfte diese Taktik heute Gang und Gabe sein, wie \ ANoyooys 
|SOPUD SB" schon in unzähligen Fallen mit Video- und Fotomaterial belegt. Die italienische Zeitung "La Repubblica" berichtete van NEIOgEIION 
Jauls eingeschleusten Polizistinnen und rechten Gewalttäterinnen in Genua, denen die Polizei freie Hand zugesichert haben soll. Die feuıßuo aof 
i Bestätigungen dieser Vorgänge häufen sich, Augenzeugeninnen berichten etwa von der Verwüstung einer Bank (die 18 N ar r ; 
""UBUUOBSg Ke mindestens eine Viertelstunde gedauert haben soll) und daneben wartenden (!) Einsatzkräften. Erst als die RandaliererInnen p ya aım 
H die Bank wieder verließen, begleiteten die Einsatzkräfte sie zur Demonstration und schlugen dort in gebaliter Wucht auf die i 
Masse los. Von den Leuten, die die Bank verwüstet hatten, sei jedoch nichts mehr zu sehen gewesen. Andere berichten von 2 Bumegus 
N OPUE schwarz gekleideten Horden, die kleinere Geschäfte verwüsteten (mit Sicherheit keine Taktik des "Black Blocs", kleinere us ‘uspey 5 
Jspueuisyaın Geschäfte zu zerstören) und anschließend von der Polizei wieder seelenruhig bis zur Demonstration begleitet wurden. Dort . OReunssq“ | 
""wesBue} ‚ sollen die Einsatzkräfte dann auf Frauen, Kinder und Pfadfinderinnen eingeprügelt haben. Auch Übergriffe van "gefälschten ' DR d 4 
DUIAA WSUIE Black Blocs" auf andere Protestbewegungen waren an der Tagesordnung. Augenzeugen berichten weiter von Absprachen wos'gau?E 


zwischen schwarz Gekleideten mit der Polizei und Polizistinnen in Schwarz, die mit Baseballschlagern bewaffnet aus WOPUIBN 3 
wejedo Polizeibussen stiegen. USER de 2 el Bu PROR .-.. Aal) Su 
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Abseits der "Black Bloc"-Diskussionen stellt sich nun also 0 die Frage nach der "Eskalationsbereitschaft der Exekutive. Ah hier 
ip biedert sich der G8-Gipfel in Genua als Paradebeispiel geradezu an (sicherlich konnten von all den anderen Protestwellen 
ähnliche Beobachtungen herangezogen werden, aber in Genua gipfelten nicht nur die G7 und Russland, sondern auch die 
Gewalt und die Menschenrechtsverletzung. Ein Zeuge berichtet dem "Corriere della Sera" von den Schüssen auf Carlo Giuliani, 
USZIMUSL er habe die gezückte Waffe gesehen und den 20 jährigen Carabiniere schreien gehort: "Bastarde, ich werde euch töten, ich 
13 sum werde euch töten!". Auf die Frage nach der Gewaltbereitschaft antwortete der 23jährige, die ständigen Angriffe der Polizei 
gegen friedliche Demonstrantinnen hätten die Masse zu einer "kollektiven Wut" angestachelt. Mittlerweile wurden auch 
‚ Einzelheiten aus einem von der italienischen Regierung in Auftrag gegebenen Berichtes über das Vorgehen der Polizei 
; ; bekannt. Selbst dieser Bericht belegt klar die Rechtswidrigkeit der Durchsuchungen der Schulen Diaz und Pertini, die durch die 
3 i Gewaltexzesse der Polizei für einen Aufschrei sorgten. Dutzende Menschen wurden aus dem Schlaf gerissen, brutal verprügelt 
m und das gesamte Mobiliar zerschlagen, sogar von lebensgefährlichen Verletzungen war die Rede. Ausbeute dieser 
Durchsuchung (die im Übrigen im fadenscheinigen Verdacht wurzeite es befanden sich Waffen in den Gebäuden): mehrere 
Brotmesser aus der Küche und Werkzeuge, die für die gerade laufende Renovierung benötigt wurden. Im Anschluss an diese 
‘as Aktion wurde den Anwältinnen auch noch das Recht verwehrt, die Inhaftierten zu besuchen. Angesichts all dieser Vorfälle muß 
vielleicht überlegt werden, ob eine Proteststrategie wie der "Black Bloc" die so leicht von außen her unterwandert werden kann, 
in Zukunft Erfolg haben kann. Neben all dieser Greuelgeschichten gibt es aber auch etwas Gutes zu berichten. Anscheinend 
Jsge gibt es weltweit Menschen, die nicht hinter Scheuklappen leben und kritiklos hinunterschlucken was ihnen die Medien, die viel 
yONB S zur Verzerrung des Bildes von den Protesten beigetragen haben servieren. Das Unabhängige Medienzentrum "Indymedia" hat 
nach den Ausschreitungen von Genua über weltweite Proteste gegen diese Übergriffe und Solidaritätskundgebungen berichtet, 
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gion in die Hand nehmen. Vielleicht entsteht auf diese Art 


irgendwann ein richtiges Netzwerk. GNWP ist nicht nur ein Logol 
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von nicht weniger als 200 solcher Aktionen am 20. und 21. Juli war die Rede. Der Forderung vieler dieser Kundgebungen ze 
> 
schließt sich die GAJ Wien an: sofortiger Rücktritt des italienischen Innenministers Scajola. >s 
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5 RAMPAGE- CD Fra a  < 
= -Kumpel Tomäc aus Berlin Knallt mir nen Stapel RAMPAGE CD's aufn Tisch zum Verteilen. 

& Meine Fresse, watt ne geile Band. Kotze-Punk voll aufs Maul. Es rumpelt, es rockt! Mid-Tempo- 
Punk meets SHEER TERROR. Der Sänger brüllt Dir seine Nachrichten ins Gesicht, das dir die 
Hirnschale bröselt. Schön Dreckig-(from the Streets of Berlin). Dazwischen coole Melodien. 
RAMPAGE sind so richtig mit nix zu vergleichen, und das is ja heute cher selten (Doppei- 

Plus Punkt!). Hört einfach rein. 100% DIY machts obendrein sympathisch. Ich bin mir ziemlich 


sicher, das wir von RAMAGE noch so einiges KotzeP. 
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eigenständiges Instrument verstehn. 
„Komerz“ ansehn, is e 


CONSUME. BORN/DEAD -Split_ LP 
-Aaaaargh!!! Crust As Fuck! Zwei Ami-Bands prügeln hier um die Wette, das es nur so $ 
splattatert. CONSUME besteht aus Ex-STATE OF FEAR/DISRUPT Läuten, was mensch auch 7 


gut raushört, den in genau die Richtung gehtz. Nicht ganz so derb wie DISRUPT, und ab- 


wexlungsreicher als STATE OF FEAR. Na, dämmerts? Der absolute Hammer, also! 
-BORN/DEAD gehen in die ähnliche Richtung, nur hier nochn Takken mehr HardCore drin. 
Bei Beiden Bands fällt auf, das hier der Punk durchkommt. Ne, ohne Scheiß, das Zeuch is 
Tanzbar. Rockt wie Sau! Wo nehmen die nur diese Riffs her??? Top Aufnahmen! Wer auf 

Cruste steht kommt an dieser Platte nicht vorbei. Das Beste Stück Vinyl seit Laaangem. 


Verdammte Scheiße, mehr Davon!!! KotzeP. 
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Die Zähne zeigt, wer das Maul aufmacht Vo.2 2 
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WM will Cripple Bastards - misantropo a senso unico 
jhaben Italienischen Crustcore krieg ik hier zu hören. Leider versteh ik kein 
über sie Z_ italienisch,deswegen bin ik über die Übersetzung ins Englisch ziemlich m 
in die Wel glücklich. Textlich geht's gegen Sexismus(Quasi donna...fernminista) Bin “ 
6 hast du fü und andere missstände. Und das alles in feinstes Geballer gepackt 


> ta 
das mir manchmal nur sehr knapp an Deathmetal vorbei schrammt. 
malll! Wei PP 


Also insgesamt is dies nen feines tape und Cripple Bastards sollten eh 
euch kein jedem Crusti bekannt sein. -jens- 


: dumme 
The Vageenas — When music hurfts... r Bord werfen. ; 
15 rotzige Punkrocksongs fliegen mir entgegen. 77iger Punkrock nennt der 
man sowas wohl. Hmmm...ja ganz nett. Gute Texte aba auf dauer Von de 


irgendwie eintönig. Aba stimme hat die Sängerin schon, das muss man alo, Dies und 
ihr lassen, auch wenn sie gewöhnungsbedürftig is. {ens- ınschenhasser 
._ müfle Gonsume — Rubbish heaps turn to mountains rn JUUS 
Machen‘ Diese Tape der best of Band des grind/crustcores (ex.disrupt,ex.state v 
Beige of fear), is ein ziemlicher Hammer. Klare Richtung is... Crust der b 
ähnlich) feinsten Sorte,ist nur weiter zu empfehlen. Wer auf die Vorgänger d 
reaglierei Bands stand wird auch auf das hier stehen,auch wenn nur manchmal 
: macht n| merken is wo die Mitglieder herkommen. Jens- 
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Anarchoband 
interviewen uns nicht 
EP von denen ans Herz 
Spass.... 


1. Hallo, als erstes h 
ich denke es ist kein 


ab 


Also nun hab ik mal ein 
„Anarcho 
selbst. 


interview mit der Australischen 
i" gemacht. Also keine Sorge, wir 
Kann jedem nur die mp3 oder 


legen,sehr gutes Kram. Also dann viel 


ich diese scheiß standard Frage. Aber 


e langweilige Frage, 


weil die meisten in 


Deutschland eure B 


and nicht kennen we 


uns wer ihr seid und wie lange eure Ban 


rden. Also, erzählt 
d schon existiert. 


A: Im moment sind wir zu 
Guitar, Scars - Bass, und 
noch eine fünftes Mitglied 


Hannah - Rythem guitar. Es würde auch 


' Drummer. Zum zweiten Te 
an. Jedenfalls haben wir w 
persönlichen Gründen uns 
wohl eher sechs Monate. 


, Bass m. — 
eht. | 


viert: Snotty - Vocals, Shorty - Lead 


geben aber wir haben zu Zeit keinen 
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11. Auf eurer Website hab ich den tollen Text zum Lied: -This 
is the A.L.F.- gefunden. Wisst ihr wie schwer es Ist, diesen 
Text In Deutschland zu finden? Colin von Conflict hat mir 
gesagt, es sel strafbar den Text in meine ZINE zu tun. 


A: Ja, Ich weiß von den legalen Ausgaben mit diesem Lied. Ihr 
könntet wirklich angeklagt werden, wenn Ihr den Text veröffentlicht. 
Ich hab Colin gefragt ob wir es auf unserer Website posten könnten. 
Er sagte, dass er damit kein Problem hätte, dass er sich jedoch von 
den legalen Aspekten distanzieren würde, da sie nichts autorisieren 


| ' lassen haben. Wir dachten, dass man sie nicht verschweigen sollte. 
Wir dachten, dass das Lied eine wichtige Aussage hatte und das 
‚ Leute sie hören sollten. Es Ist ein Teil Meinungsfreiheit und das 


; Recht der individuellen Aussage(seh Ich genauso). 
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Musikalisch ist das zwar nicht neu, oder so 
revolutionär, daß sich Fortschritts und Kulturbeflissene daran weiden Könnten, 
aber dafür findet die Revolution ‚- ja und das gibt es noch,- sie findet NICHT im 
Kinderzimmer statt, sie teilt sich NICHT in Melankolie,Weltschmerz und % 
Entschuldigungen , warum jemand neber; seinem Job höchstens noch auf Gigs >. 
geht, um sein Bedürfnis nach irgendetwas „Anderem” zu befriedigen. pn: 
So martialisch und klischeemäßig es auch manchmal wirkt, aber hier findet die 
Revolte noch auf der Straße statt und $119 liefern dafür den Soundtrack. Sie 
sind das, wofür sie stehen- und daß das schon längst kein abgedroschenes 
Klischee oder. Spiel mehr ist, und immer noch ein Angriff darstellen kann, daß 
belegen die enormen Schwierigkeiten; dre der Band bzw ihren Leuten mittlerweile ;.& 
widerfahren. Dieses Engagement beschränkt sich dabei nicht nur auf das Spielen } 
in einer Band, sondern findet seinen Ausdruck ebenfalls im Aufziehen einen Non 5 
Profit Vertriebes, einem kleinen Label, Unterstützung des Anarchist Black Cross , 
einem autonomen Rechtshilfeprojekt für Leute die Stress mit den Bütteln haben 
und nicht zuletzt aktiv im Ungdomshuset selber. 
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Wesentliche dabei ei ön relativieren, gerad 
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hr $ 119 Bassist kürzlich in Malmö „ wo er 


e und ohne, daß die Schergen 
für fast einen Monat in 
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s heißen kann erfu 


Eintrittspreis. Bei; geziehlt aus einer Demo herausgegriffen wurd 


‚ besprechen. Herrs irgendetwas nac 
saß. Das gibt zwar nun finanziel 


Richtig geiler Pun Schweden im Knast 
SLAUGHTER w Haftentschädigung, allerdings wäre ihm ein Guthabenkonto lieber gewesen, da die 
Al] näxten Prozesse schon anstehen und auch in Dänemark noch eine Knaststrafe 
rauf hingewiesen, daß & kurz 1 


' RESTAR' 
% TS aus L abgesessen werden muß. Zu guter letzt sei noch da 
LP namens „Du har ikke en chance,.“, 


en vom All nach ihrer Single ihre zweite ch 
Br onz gings! herausgebracht haben, die besonders hinsichtlich _ der Gestaltung ein sehr 
fr as wars denn & eindrucksvolles Dokument darstellt. Es ist ein ganz spezielles Zeitdokument, in 
Erwähnen könnte je welchem sich die verschärften Ereignisse und Realitäten der letzten 1-2 Jahre 
wieder spiegeln (Göteborg, Genua etc). Denn auch aus dem Umfeld von $119 
wurden mehrere Leute in Göteborg zu Haftstrafen verurteilt. In diesem 
Zusammenhang kommen, wie schon nach der ersten LP; auch. diesmal alle 


Einnahmen der Platte wieder dem Rechtshilfe Bündnis 
Kopenhagen zu Gute. 
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Soweit zu $:119., eine der interessantesten Momentaufnahmen auf dem 21 
„ aktuellen Höhepunkt der, wenn man so will, anarchistischen Punkszene in 
: Kopenhagen. Ä 2 
10 ı Das folgende Interview entstand nach ihrer Europatour . Anwesend waren die ‘r uf einen 
« f- beiden Frontstimmen, will heißen von Sänger und Sängerin und ein mysteriöser 


Ski Kontaktmann, dem besonderer Dank gilt. 
’ . 
—. :nele kleine lage 


gen zum Bandnamen eher langweili nun al 
nfang eines Interviews stehen, ip Aa e- 
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‚ 119. 
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2 turt . 
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:Wie ich hörte, saß einer von euch « ; +3 © kann 
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F: Da ihr alle im Ungdomshuset aktiv seit, geratet ihr seltsamer Weise ja 
‚öfter mal in Konflikt mit den Schergen, aber daß ihr nun schon wegen der 
Wa Ärger hattet ist eigentlich eine neue Qualität oder ? 
'Al:: Ja, das war, als wir in Aalborg spielen wollten.Draußen hing natürlich das 
sch Plakat mit unserem Bandnamen und als wir im Bandraum lagen und uns von der 
' auf Fahrt noch etwas ausruhen wollten, standen plötzlich mehrere Bullen in ziyil vor 
uns und wollten uns verhören. Später sagten sie dann, daß wir nicht spielen # 
_ A.‘ dürften, was wir im Endeffekt dann natürlich doch getan haben. . 2: 
A(2): Die Situation war schon sehr strange, während die Büttel unsere 
Kc Schlafsäcke und andere Sachen durchsuchten, versuchten noch einige Leute vom # 
da Konzertort mit den Cops zu verhandeln. Das endete damit, daß der Typ von der F 
P.A. sich weigerte, den Sound abzumischen, weil er, wie er sagte, kein Stress mit & 

Bi den Cops haben wollte. Das war schon ziehmlich lächerlich, weil es überhaupt 
keine rechtlichen Grundlagen gab, das Konzert zu verbieten.Er verließ dann fi 
‚Al sogar die Räumlichkeiten ‚ aber es war nicht so schlimm, weil sich jemand © 2 
| L anders bereit erklärte bzw in der Lage war, den Sound abzumischen. So haben s sch gibt es 
wir dann letztendlich doch gespielt, während die Bullen draußen das Gebäude 
d abriegelten und alle Leute kontrollierten, die rein wollten. Ein Mädchen wurde 

; dabei gleich festgenommen, weil sie ne Flasche fallen lassen hat. Es war schon # 
' © ziehmlich verrückt und ne beschissene Situation re Mn RE > aa 
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FE: Sind das ältere Leute, die vorher auch schon was mit dem Haus zu tun | 
hatten, oder eher jüngere Leute ? i 


intervid Haus und die politischen Dinge, die hier laufen, z.B. die Sexeismusdiskussiönen. jjkyum | 
(nach | Aber wenn uns die Bullen mal wieder auf den Leib rücken, dann kommen sie y gem | 


gesehe wieder die Möglichkeit, Dinge wie Sexismus, Kapitalismus etc gemeinsam zu aufihren ' 
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Cla’ |F: Geht dies einher mit einer allgemeinen Auseiuandersetzung, also 


; Diskussion über solche Themen, oder sind das eher isolierte Aktionen ? 


RO |A: Ja, allerdings nicht in der ganzen Szene, dazu ist sie zu zersplittert. Es gibt. Bl 


T} Fraktionen, wie z,B. teilweise aus dem Antifa Bereich, die mit dem 
Tierrechtsaspekt nichts anfangen können oder wollen. Andere Gruppen sind 
dagegen offen und progressiv für neue Ansätze. 

R F: Kann mensch diese Aktionen als Kampagnien bezeichnen ? 
A: ja und nein, vielleicht nicht in so einem großen Umfang, trotzdem ist es so, daß 
im Monat ungefähr 1-2 Läden angegriffen werden. 


auf die Spur zu kommen ? 
R A:So klein ist die Szene dann wieder auch nicht. Die Leute sind sehr vorsichtig , 
Agol hinterlassen : keine Spuren, so daß die Bullen bisher noch keinen einzigen 
Die Verhandungserfolg vorweisen konnten. (Was sich in einem Fall nun leider 
= geändert hat). 
EPI F: Aber wieder zurück zur Band. Es war euch also vergönnt, daß ihr mit 
RUN der dänischen Exekutive schon so einige Erfahrungen machen duritet. 
Spili Wenn ich mir eure Platte anschaue , dann sind entsprechende 
Dut Konfrontationen für euch ja offensichtlich ein Dauerihema. Es ist wohl 
‚ nachzuvollziehen, daß die Schergen in euren Texten und Darstellungen 
SCHI nicht so gut bei wegkommen .Aber besteht nicht auch die Gefahr , daß so 
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Die | ein Militanzhabitus sehr schnell mystifiziert wird und statt Mittel zum $ 
Gute Zweck, ein Kult, ein Klischee für sich wird, auf den viele Leute schnell mal } 


gatte Aufspringen, weil sie das cool finden, während tiefere Inhalte dann zurück 


bleiben ? Es ist doch immer das selbe, wenn es darum geht das Maul $ 


Alled aufzureißen und loszurockern, dann gesellen sich die dümmsten 
der 4 Schwachmaten dazu , aber wenn es z.B. darum geht,naja, ich wird jetzt mal 

“ Textd ein bißchen moralisch, sagen wir mal, daß irgendjemand die Klos in einem 
autonomen Zentrum schrubben muß, dann ist da niemand mehr von den 

The | großen Revolutionären... 
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F: Ich komme mit meinen Fragen nochmal auf die Band zurück, ich 
daß es bisher in Dänemark nicht viele Kapellen gab, die politisch so offensiv 
agierten, wie $119. Damit rückt ihr natürlich auch ein Stückweit ins 
Rampenlicht, um nicht zu sagen, daß ihr im Moment zu den bekanntesten | m: ® 

a] 


Punkbands in Dänemark zählt... 
ac 


A: Nein, es gibt viele Gruppen, die bekannter sind als wir, im Umfeld des Hauses ij ( 
kennen aber schon einige Leute unseren Namen...Naja, klar du fällst natürlich _. 
auch auf, wenn du anders bist. Viele Bands haben keinen besonderen Anspruch EI 
ihre Ideen unters Volk zu bringen. Die meisten wollen einfach nur ihren Spaß mrj 
haben. Für mich sind unsere Texte extrem wichtig , daher sind sie auch in 
Dänisch, weil wir wollen daß die Leute unsere Texte hier verstehen und vielleicht Vv 
noch was anderes in Augenschein nehmen, als sich zu besaufen. 
Viele Bands in Dänemark singen in Englisch, aber wir nutzen unsere Sprache, ıp 
weil es so möglich ist Dinge viel direkter auszudrücken, so daß wir auf der 
Bühne auch über unsere Stücke reden. Das ist uns wichtig, aber natürlich nicht 
immer möglich. Gestern haben wir in Ostdeutschland, in Gardebusch gespielt, wo 
einfach niemand englisch konnte. Wir hatten deswegen ne’Menge 
Schwierigkeiten, die allein schon damit anfingen, daß , wir uns mit den anderen 
Bands noch nicht mal verständigen konnten, wer in welcher Reihenfolge spielt. Es 
war einfach schade, :denn natürlich hätten wir auch gerne was über uns oder 
unsere Texte erzählt.. so konnten sie zwar unsere Mucke hören, unsere Energie, 
aber sie wissen nicht woher all das kommt... Dann haben die Leute auch ziehmlich f 
brutal gepogt, speziell so einige Machoskinheads, worauf wir absolut kein bock 
haben. Wir haben versucht das zu sagen ‚“we dont want this voilent dancing“ EX 
„aber sie haben es nicht verstanden. 
F: Ich glaube aber, daß sie es auch dann nicht verstanden hätten, selbst 
wenn ihr es in Deutsch gesagt hättet... 
| A: Ja, wahrscheinlich.. 


F:Was ich eigentlich vorhin fragen wollte,war der Punkt, daß eine politische 
“Band ja nicht nur eine Provokation für den Staat sein kann, sondern ja 

auch für die eigene Szene, speziell dann, wenn du auch bier die üblichen 
{ Muster und Verhaltensweisen hinterfragst. Einige Leute wollen im Prinzip 
nur ihren Spaß, ibre ruhige Niesche , während Andere, die eber politisch 
orientiert sind, deine Ansprüche und Wörter auch ganz schnell auf die 
Goldwage legen und aus einem fast schon so etwas wie Leitfiguren machen. 
Kennt ihr dieses Problem ? 
| A:Naja, das Lustige ist eigentlich, daß das in. Kopenhagen kein Problem ist, weil %) 
f viele Leute doch so unpolitisch sind, daß sie es nicht wirklich schnallen und für | 
andere sind wir dann sowieso a bunch of P.C. arseholes. 
A Wir haben zwar politische Texte und wollen damit die Leute auch erreichen, aber 
IA ich will auch deutlich sagen, daß wir kein Bock haben zu predigen. Und wenn 
© wir merken würden, daß es irgendwelche Leute gibt, die in uns so einer Art 
M Führer sehen, dann müßten wir die Band auflösen, denn das ist nicht die Art, wie 
4 wir auf Leute einwirken wollen. Es gibt genug Kommunisten in Kopenhagen, aber 
A wir sind Anarchisten und brauchen keine Führer. 


HM F:ok, ich glaub das wärs dann soweit, bleibt abschließend noch die Frage, 
| wie es bei euch in den näxten Monaten weiter geht bzw wie glaubt ihr, geht 


| es mit der Szene in Kopenhagen weiter ? 


H A-Wenn wir wieder zuhause sind wollen wir verstärkt an den Anarchist Black 
„Cross Sachen arbeiten und ende des Jahres noch eine Single aufnehmen ..und 


dann mal sehen. ' 
Was die Szene in Kopenhagen angeht, da glaube ich, daß es so laufen wird wie 
immer und überall. Viele Leute wollen nur ihre Party, aber ich glaube , daB es 
trotzdern auch einige geben wird, die schnallen, daß Punk was anderes ist, als nur 
zu saufen oder cool auszusehen, sondern daß Punk etwas ist, um sein Leben auf 
vielfältige Weise auszudrücken und! „making Punk a threat again j 
F Bünn Ba ann aa La — « UeTAET ER TrSTeegE 
Dekor a denn oe 

Kommt würden, wur ent äuscht. Ein verda 


Ss 
Aa las as Rah: ak . 


2. Album ı Rest der Ro 
dene 5 nden da auf der 

Mano tanden da auf der Bühne, , 

Gr a vorbei, Aber von An 

dv m 5 090 ab, sowas hab ik s. 

1 55 ig man von negativen Saı 

SE », Jetzt war alles vergess: 

14 DE auf die „Herrschenden‘ : & 

© $ Feeling. Ein Klassike 

S 5 Ict kennt weiß was das 2 

vr s2 ’ gehabt). Leider war ı £ 

Ho. k: 

c 
Excı 3 
ion 13 E [7 © 
GOT- 2 ie verpassten einv' © o 
Rou 5 sages, Statements 2.8 
ie k: lach einer kurzen: 5 & 
sen | 5 „luss. Schade, hd 2 
1 3 js u. Mädels) und 2 E 
kun! 5 & in. Naja, jetztwa 25 
8 & leraumwWegRic E25 
; e > jortanundikfü 5 
er : a ® hmatzer zu juli = $= 
9mt OÖ = S 2 ö 
=, a R vn 5 H 
en © Br 
mas Go 3 3: 5 
Aktse 1.50 s AWSIDE un SS 58 
te Pic! ® 8 N 5 °5 
Ki} 

N 5 z tter abgesag _ 5 o 5 
Sweet — $ einfacherzi Se 58 
Nach -r., ‘© = hnorremm 2° 2% 

16 Sc ji ® x [] 7 58 
einen allı 'S ıgeschaut % € ® 5 
© © x 
merEgel % on Boneh 5 o 82 
Psyc wirl ©) 3 icke...abe > 2 & 3 
Neue gut 1 @bisschen 25 <> 
2 anzuRoc 55 95 ıangan 
Wei war 2 sarstzagl SO ÖS mmer 
stär 5 Zirockter 55. 35 tihrem 
ei geilı © Senklar 255 =g agen 
‚ Bulı en 


= a0 5 
Ba Hippie*hrhrhr*. Man kann dem Konzivolk Bonehouse 


r nich der einzige. Nach 


RT un 


& Wieein 
nur ans Herz 
legen, die machen Stimmung wie Sau und auch noch geile Musik. 
u; Nach dem dritten Song hab ik dann mein Shirt ausziehen müssen, der 
keı Laden is soooo klein die Luft soooo warm und das mit exesiven 
Kna Bewegungen regt den Stoffwechsel an. Sprich ich hab geschwitzt wie’ 
nach drei Stunden Training und ich wa kurzer 


an 
4 


12,50 EUR 


12,50 EUR 


n .billy. 


D 13,50 EUR 
ıP 10.50 EUR 


iay we 
Sffentlichte 
!3,75 EUR 


9,50 EUR 
12,50 EUR 


lie 
3,50 EUR - 


it ‘I belive 


10° 8,50 EUR 


10,00 EUR 
13.00 EUR 


10.00 EUR 


13.00 EUR 
10" 8 EUR 
CD 12.50 € 
d. 21 Songs! 
D 13,00 EUR 
ıl als Vinyl! 


LP 10 EUR 


‚LP 10 EUR 


'LP 10 EUR 


ww 


05 
£ SrgIS OS Kraru 
i412po "usgepuopungsäg sep MOSTI9s 05 jr a 
. 3 B 33 . m 
183 yrgmaRts WOp IST aM Jsp UOA SEA y9ou yon Y Bu: 1ySt 2. = 
> rein, Welches joh ar = ve AO9U 18305 MIUOYOG pun Sfgost 58 & 
a SDätesten. eder oardtücke bei dem 1, "OSSH 19 270,03 _ 50% 
sex ermsCher M estens bei der Covery dad Fe Jungen IS 2.10 A 
A e 
US}ISZUI um ihrp 


;0 EUR 
i0 EUR 


12 EUR 
EUR 
EUR 

UR 

zu u 


n nix nach 
PHGEUR 

nk.. 
EP 3.75 EUR 
CD 12,50 EUR 


03 = Wioke ! N m 
ied a 
nen. Astreing Yıyc, an gut das Pog ee 3 usu Gons,g; Bonhouss 'us, Papilion,Tn 
Ich nor Yatleben ung ine Mucke, wobe; es Ber r 
os Mich ganz ker ii Hi Ahren nergeschiohjen Sengerin mejgg ' O8 # Sagewei rieb mic 

ETS! Mel rank 4 Hs des Abends woran er ie Warfür mu Bi Ber Bands zu schen Ü 
k } ke r ea . Oo i 7 
1s0u Mitfalles Kı Auf dis Bühne und &% ACH kamen Fran De JS Rocken, Di aan „Vieh nn auf k 
vage assenk raden?>« En ihren eigenen F Yefieh] mn; Ngerin/Zass; fin har Auf der Mini Bun. Und kurz 
? t- ePogomoh ap en? ?*häihzn), es anclub IE] gegrök ganz gut na; elßtin hat ver üh 

Lug Knaller angweil, „>& Musikalisch hi Anfan wi öl N Wie Sie gg gan i 
q; zgene Songs i je 7 eh n Coveryersjo icht der SIEH ana 


a es gefi " 
„war ER ann das di ’ gewege 
eten Teenjepunt. Mich trieben s; MAT Drumneh die leicht diese 
s - # Peiner Abend Seniepunk eher Aus dem — mit 
UST "gern, gie ajje zu0 mit verblüffeng 
Weniger Bandm R Eugen wus 
Aigen ausr 
en Papillon“ „= Op Mischun., „TEnn die 
siie ZOUEUUE yu9Tu Juan... E einfach Hin Fock die ” „' si on mitj . n 
TEL WOgJs Y9OP SEP IST un ,.__ PAR * 
usqs3 SIZUOY ZU Sep uaydegs3 yonzuadre so auf Haug die June 6 aufm Noganıan, J2 Anden an 
zo_ Ken Zar drau Re - kann man dann da, r, in 


ten Leuten 0 
rbracht, = Sireiten, ich ‚, gefiehls ah 
ehouse - 10Jahresparty SIE Tnzieht wohl en N kamen y hab dann di a 


3.9 


Skangsters, nochmal neu 


vielen Weiblichen Ww 
Sien und unge, 
n nur 2 Mehr Oder 


5 
3 
er 
@ 
m 
® 
a 
3 
3 
® 
Piste 
ht Aufnahmen der franz. 


= 
a] 
ö 
27° 
SKhar.. 


ick 
LP 10 EUR 


11.10.03 - Disturbers, Rawside, Bon 
in Kiel 


dieser - 


Sich 


ım’Überbl 


auch 


4Gründe um zu diesem konzi zu fahren: 1. Relase der 
Bonehouse Live scheibe 2. 10Jähri 


er 


5 
vn 
® 
ON3 . 
552 
Di- 


Ziel der 
ben, hat 


trel 


R en, war tr Ongs . 
i t genigj gr, ndliner auf, 2 otzdem gut. D 
iel in die „Pumpe“. Dort angelangt traf g- fr 4 Eerries (natyynn A Anerte mich nie Mini-Spng, Diese en 
aan alte bekannte, als erstes fiel ich Pete von Bonehoulse in die je vn /Punk'n’poy afür ga en Sinne), m, 2 @n,„The 
tz war klar*freu* 2.neuigkeit: Zoe Yerdammr geile nu, u d S ES die erst ei 
Pennplätze waren nicht gesichert,tztz. Na j wmsoq op 5 2 lEilweise Zuckt a Ja T gibt 
h hause, mir doch egal. Fürden vd ” 
fe auch 3Energy Drinks(dank . UOUIS JUOT 


ein 


{} 
Ö 
SZ 

ö 


die mich jetzt n 


[ pres ıuf° 
en. Nun Zum Konzert: der Laden war voll bis er pi “7 
unters Dach und um 22uhr fingen en - 


die Disturbers an zurocken. ——— 


Fight like a 
The 4 


_ 


Wanja 
THE BIG HI SS 5 
Skastücl & * 
JUDGE DRI 
King of Rud 
das Lebensw 


u; 


ae 
o 


5. Optisch zeigt ihr schon ein United von Punks und Skins. 
Wie erlebt ihr das bei euch zuhause und auf den Konzerten? 
ig, wir sind ein Haufen Punkrocker und Skins. Also, n a 
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